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Die Gemeinden Mindelstetten
Hüttenhausen und Hiendorf

und ihr Weg in der

Gebietsreform 1972
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Ausgangssituation 1970
Die drei eigenständigen

Gemeinden gehören dem
Kreis Riedenburg an.

Mindelstetten
Imbath

Grashausen

Hüttenhausen
Tettenagger

Offendorf
Oberoffendorf

Stockau
Weiher

Hiendorf

Landrat: 
„Gemeindezusammenlegung, 

aber nur freiwillig!“
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Aus 46 werden 6 oder 12
Modell 1: „Ideallösung“
Bildung der Gemeinden
- Altmannstein
- Mindelstetten
- Sandersdorf
- Pondorf
- Riedenburg
- Dietfurt

DK vom 29.10.1970 

Modell 2: Zum Modell 1 
zusätzliche Gemeinden
- Hagenhill
- Steinsdorf
- Meihern
- Jachenhausen
- Prunn
- Gimpertshausen
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Grundhaltung der Gemeinden
Mindelstetten
- Erklärt jede aufnahmebereite Kommune aufzunehmen

Hiendorf
- Erhalt der Selbstständigkeit
- Kein Anreiz dank Schuldenfreiheit und guter Einnahmen

Hüttenhausen
- Grundsätzlich zum Anschluss an Mindelstetten bereit
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Acht-Punkte-Liste 
der Hüttenhausener

Hüttenhausen beantragt die Aufnahme in die 
Gemeinde Mindelstetten unter Voraussetzungen

„Guthaben und zus. Schlüsselzuweisungen ausschl. für 
eingegliederte Gemeinde.“

„Die Rücklagen bei der Raiffeisenbank Lobsing dürfen nur 
zum Ankauf eines Bullen bei der eingegliederten 

Gemeinde verwendet werden.“

Mindelstetten akzeptiert die Forderungen

GR-Sitzung vom 01.04.1971 
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Hiendorf nimmt sich 
ein Beispiel

und stellt ebenfalls Forderungen an Mindelstetten
GR Sitzung am 14.04.1971

• Ungekürzte Zuführungen der zusätzlichen Schlüsselzuweisungen

• BGM Euringer und GR Moosburger in den Gemeinderat

• Freiwilliger Ehrensold für BGM Euringer zu 1/3  erhalten bleibt

Mit Mindelstetten und Hüttenhausen soll eine neue 
Gemeinde mit ca. 1350 Einwohnern enstehen. GR-Sitzung vom 

14.04.1971
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Das Volk begehrt auf!
Juni 1971  Es finden schriftliche Abstimmungen

der Gemeindebürger statt.

Viele schreckt der Sitz des 
Landratsamtes in Eichstätt ab

Zurückstellung des Antrags in Hiendorf 
GR-Sitzung vom 07.06.1971  

Stimmberechtigt 86 Ja-Stimmen 19 Nein-Stimmen 22

Zurücknahme des Antrags in Hüttenhausen
GR-Sitzung vom 10.06.1971

Stimmberechtigte 251 Ja-Stimmen 54 Nein-Stimmen 101
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September 1971 
Bgm. Euringer wird durch die Regierung der Oberpfalz 
aufgefordert Hiendorf trotz fehlenden Rückhalt in der 

Bevölkerung eingliedern zu lassen.

Die Gemeindezusammenlegung gilt als endgültig 
gescheitert !

Abstimmung der Gemeinderäte  4:3

DK vom 11./12.09.1971
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Machtwort aus dem 
bayersichen Kabinett
DK vom 07.10.1971 Jetzt haben wir die Quittung. 

Landkreis Riedenburg wird dreigeteilt
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Hiendorf und der Gedanke 
einer Verwaltungsgemeinschaft

BGM Euringer, BGM Knöferl und BGM Dichtl 
bei einer öffentliche Versammlung in Hiendorf. 

Erstmals wird das Ziel auf eine VG anvisiert.

- Pförring:
- Unter- und Oberdolling:
- Mindelstetten 
- Hiendorf
- Hüttenhausen 

DK vom 
26.01.1972

Die Bürger stimmen einstimmig für 
Eingliederung nach Mindelstetten. 

Abstimmung im GR 7:0 für die Eingliederung
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Hüttenhausen und  das Los zwischen 
Mindelstetten und Altmannstein
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Hüttenhausen zieht abermals 
zurück

GR-Sitzung vom 20.02.1972

Öffentliche Abstimmung der Gemeindebürger 

GR zieht Antrag auf Eingliederung zurück.

Abspaltung des Ortsteils Tettenagger wird nicht akzeptiert

GR-Sitzung  20.02.1972

Abstimmung im GR   7:0
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Der Druck steigt!
Dk

DK vom 22.11.1973
Ende der Freiwilligkeit 

ab 01.01.1976
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Tettenagger soll laut 
den Plänen der 
Regierung nach 
Altmannstein
eingegliedert werden 

DK vom 
26./27.07.1975

Bürger und 
Gemeinderat 
fordern die 
ungeteilte 
Eingliederung nach 
Mindelstetten.
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Schließlich fügt es sich

Landrat Regler im Gasthaus zur Post

Der strittige Punkt Tettenagger ist ausgeräumt

Ausblick auf gemeinsame VG Pförring

03.12.1975
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180.000 Mark und 
6 Forderungen
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Der Ausgang der
Gebietsreform

…oder, wie die Gemeinde Mindelstetten in 
den Landkreis Eichstätt kam und aus 143 

Gemeinden im Kreis EI 30 große 
Kommunen wurden.

Bayernweit
Landkreise von 143 auf 71 

kreisfreien Städte von 48 auf 25 
Gemeinden von 7.000 auf 2.056
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